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Die römischen Thermen von Sant’Andrea Priu 

Giovanni Spano meldete in der zweite Hälfte des 19. Jahrhunderts Mauerüberreste aus 

römischer Zeit genau vor den Trachitfelsen, in denen sich die domus de janas von S. An-

drea Priu befinden.  

Im Jahr 2005 kamen bei archäologischen Untersuchungen unter der Leitung der Soprin-

tendenza per i Beni Archeologici für die Provinzen Sassari und Nuoro die Überreste einer 

Thermalanlage ans Licht (Abb. 1, 2, 3, 4).  

Die Wärme breitete sich in den Räumen dank eines hypokaustischen Heizsystems aus, mit 

Zwischenräumen aus tegulae hamatae zwischen der tragenden Mauer und der Verblen-

dung. Es wurde auch ein halbrunder Raum gefunden, wahrscheinlich das Praefurnium, 

sowie weitere Räume, die als Tepidarium, Calidarium sowie zwei Frigidarien identifiziert 

werden können. Das Thermalgebäude kann auf die römische Kaiserzeit datiert werden 

(1. bis 4. Jahrhundert n. Chr.). 

 

 

Abb. 1 - Die Überreste der römischen Thermen vor der Nekropole von S. Andrea Priu 
(Foto von M. G. Arru). 
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Abb. 2 - Die Überreste der römischen Thermen vor der Nekropole von S. Andrea Priu 
(Foto von M. G. Arru). 

 

 
Abb. 3 - Die Überreste der römischen Thermen (Foto von M. G. Arru). 
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Abb. 4 - Fragmente der Embrici und Ziegel neben den Überresten der römischen Thermen  
(Foto von M. G. Arru). 
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